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AG Müller als Karten-Hersteller für die Migros 
 
 
Als die Firma "Hächler Söhne", der bisherige Lieferant der Jass-Karten für 
die Migros, den Betrieb einstellte, sprang Müller als neuer Produzent ein. 
Dies war in gewisser Beziehung für die Spieler aber ein Rückschritt, denn 
zum damaligen Zeitpunkt, vertrieb Müller die Zahlen-Karten mit lediglich 
zwei Indices, Hächler dagegen hatte schon vor Jahren auf vier umgestellt. 
 
Was aber blieb, war die Gestaltung von Schellen-Ass (mit Armbrust) und 
Schilten-Ass (mit Raute-Ornament). Weiterhin aber waren nirgendwo 
irgendwelche Herstellerinformationen ersichtlich. Dann aber, ganz 
plötzlich, wurden diese für Migros hergestellten Jass-Karten mit 
entsprechendem Firmen-Aufdruck verkauft, was wohl völlig unbeabsichtigt 
erfolgte, denn das geschah nur für eine kurze Zeit. 
 
Diesen Lapsus habe ich schon im Jahr 2002 entdeckt und im Jahr 2007 
entsprechend bei Alta Carta dokumentiert. Es handelt sich um die dort 
beschriebenen (Migros-) Typen "Ea" und "Eb". 
 
Anderen Sammlern, mit denen ich im Austausch stand, habe ich davon 
berichtet. Leider wurde diese Feststellung aber nicht weiterverfolgt und 
wurde bei späteren Publikationen dann "vergessen". 
 
Für Interessierte hier noch der Link; dort nach unten Scrollen (bis Typ E):  
https://www.altacarta.com/deutsch/research/switzerland-migros.html  
 
Doch hier gehe ich vertieft auf die Details ein; diesmal mit mehr 
Bildmaterial… 
 
 
Bei Migros verkaufter Jass mit Firmenangabe von Müller 
 
Das ganz besondere an dieser Ausgabe der Karten für Migros ist, dass die 
üblichen Müller Firmeninformationen auf dem Rosen-König stehen: 
"AGMüller, Neuhausen" und "Muster geschützt". 
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Typisch für von der Migros verkaufte Spiele die Armbrust auf dem Schellen-Ass, sowie 
die Rauten-Ornamentierung beim Schilten-Ass. Von besonderem Interesse ist aber der 
Rosen-König, wo "AGMüller" steht. 
 
Nur kurze Zeit konnten solche Jass-Karten bei der Migros erworben 
werden. Die Zeit lässt sich auch einigermassen genau eingrenzen, denn 
ich habe noch ganz bewusst ein paar solcher Spiele selbst im Laden 
gekauft (Juni 2002 und März 2003). Somit grenze ich den Zeitraum mal 
auf 2002 bis 2004 ein. 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier in einer 
höheren Auflösung;  
ganz klar lesbar… 
 

 
Der damalige Preis betrug Fr. 1,20 und auf der Zellophan-Verpackung war 
eine Etikette aufgeklebt, auf der "Produit Belge" stand. Da vorher auf dem 
Aufkleber zum Preis von Fr. 1,20 "Made in Switzerland" zu lesen war, lässt 
darauf schliessen, dass mit der Verlagerung des Drucks nach Belgien 
(Carta Mundi) die Firmenbezeichnung "Müller" versehentlich auf die 
Migros-Karten reingerutscht ist. 
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Nächste Ausgabe dann ohne Firmenangabe von Müller 
 
Wie es scheint, wurde der Irrtum dann bald bemerkt, denn die neue 
Ausgabe (Ladenpreis Fr. 1,40, gekauft im Mai 2005) wurde ohne 
Firmeninformationen gedruckt; weder auf dem Rosen-König noch sonst 
wo. 
 

 
Ab dieser Version die "Migros-Karten" wieder ohne jegliche Herstellerinformationen 
 
Ich vermute mal, dass das genau zu dem Zeitpunkt erfolgte, als die AG 
Müller bei ihren "eigenen" Karten neu auch auf dem Schellen-König ihre 
Angaben druckte, und die nächste Auflage für Migros fällig war.  
 

 
Hier noch zum Vergleich die zu jenem Zeitpunkt "offiziell" von Müller verkauften Spiele; 
jetzt die Firmeninformationen "AGMüller, Neuhausen" und "Muster geschützt" ebenfalls 
auf dem Schellen-König. 
 
 
 
 

Ralph – 10. Juni 2023 


